
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 52 (1926)

Heft: 41: Moderne Helden-Verehrung

Artikel: Dungo, der Faustkämpfer

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-459840

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 23.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-459840
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


^Ptm^o, ber ^auftMmpfer,
-îpanbtung in einer ©jene, fïijjt'ect »on 9î. 9t.

$)erf onen:
Pungo, ber gaufffâmpfer,
©a'rmcben, ber ©trfjter,

grau SKijji, bie SOtcmbà'ne

$3ungo: S3ereï)rtefre, entfcbulbigen

©ic, bitte, mein Bufpätfommen, aber ict; bin
nocb ganj fopfloê.

grau 3Ktjji: Stber bitte, bitte 3Wei=

fier! «Sie ftnb mir aud) obne Äopf lieb unb

rotUfommen."

S) âr m à) en (biffig, jreifdjert ben 3at>nen):

9Boju brattdben ©te überbaupt einen Äopf?
3Benn ©te nur gäufte baben! S)te fmb

boffentltctj gefunb!"

$5ungo: 3Saê fagen ©tc?"

grau SJtijjt: SBein lieber £)ärm=

eben, ©ie baben eê bief binter ben SDbrcn!

Sfber geben ©tc Siebt, baf) ©ie eê nidjt
fauftbid" befommen! ^3ungo cerftebt feU

nen ©pafj!"
£> â r m cb e n (teife fû'r ftdj) : Sa, roa§

oerftebt cr benn?"

^>ungo: Siebe grau SJîijji, tdb batte

mir nämlidj cin neueê ©cbif beftellt. Sîun

ift eé bod) nidjt fertig geroorben. Scb bin

ganj ärgerlich, roollte aber ben SScfudb bei

Sbncn nicbt oerfaumen roegen ber blöben

paar 3äbnc!"

grau SJÎtjji: 9îctt, boppeft nett,
baf) ©ic trofibem gefommen finb Sd) weiß,

baß ©te Sbr Icfstcê teureê ©ebifj baben

auêfpttcfcn" müffen. Sfrmcr *>elb SBeldj'

beroifebeê JDpfer! Sfber, Sbr babt geftegt!

Sbr, $>ungolo! £>, biefe göttliche Äraft!"
©ärmeben: grau üJctjy, ict) glaube,

cê ifi 3ctt, bafj ià) mtd) jurüdjtebc?"
(Sottfejjung ©fite 12)

Schweizerische Politiker in der Karikatur
©r. Sobinomtcf)

Ii

Nationalrat Robert Weber, Kempten-Wetzikon

Pallabona-Puder
reinigt und entfettet das Haar auf trockenem

Wege, macht - a m
schöne Frisur, be- HlInlKftnTsonders geeignet für 1 ¦»w \* u

Bei Tanz und Sport unentbehrlich. Zu haben
in Friseurgeschäften, Parfümerien, Drogerien

und Apotheken. 34

Nimm täglich 3 Löffel

Biomalz. Es ist

ein ausserordentlich

wirksames, dabei

billiges

Kräftigungsmittel. Man

blüht dabei förm¬

lich auf.

Bilder
vom

Dr. E. Bächler

mit 12 ganzseitigen
Zeichnungen u. einem

Umschlag-Holzschnitt
von Hugo Pfendsack.

138 Seiten
in Umschlag

Fr. 3.

Zu beziehen im
Buchhandel oder beimVerlag

E. Löpfe-Benz
Rorschach

Für Rheumatiker und Nervenleidende
Die Schmerzen waren in 2 Tagen wie weggewischt.

Herr A. Schmid, gew. Hafnermeister, Bern,
schreibt: Vor ungefähr vier Jahren hatte ich in
der linken Achsel solche rheumatische Schmerzen,
dass ich fünf Aerzte konsultierte und keiner
konnte mir helfen. Ich griff zu Togal und innert
zwei Tagen waren die Schmerzen wie weggewischt

und ich spüre auch seither nichts mehr.
Ich kann Ihnen noch mitteilen, dass ich 77 Jahre
alt bin." Derartige überraschende Erfolge haben
tausende erzielt, welche Togal nicht nur bei
rheumatischen Schmerzen, sondern auch bei Gicht,
Ischias, Hexenschuss, Schmerzen in den Gelenken
und Gliedern gebraucht haben. Hervorragende
Aerzte verschreiben Togal auch bei
Erkältungskrankheiten, Nervenschmerzen und Schlaflosigkeit.

Ein Versuch überzeugt! In der kurzen
Zeit von nur sechs Monaten haben mehr als 1500
Aerzte verschiedener Länder die erfolgreiche
Wirkung des Togal schriftlich dokumentiert, wohl ein
glänzender Beweis für die hervorragende Güte
dieses Mittels. In allen Apotheken erhältlich.

Um febe äßoehe bidj jtt amüfieren,
SRufjt bu ben ,9îcbclfpatter" abonnieren.

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug! NEBELSPALTER 1926 Nr. 41
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Pungo, der Faustkämpfer.
Handlung m einer Szene, skizziert von R. N.

Personen:
Pungo, der Faustkämpfer,

Därmchen, der Dichter,

Frau Mizzi, die Mondäne

Pungo: Verehrtest?, entschuldigen

Sic, bitte, mein Zuspätkommen, aber ich bin

noch ganz kopflos.

Frau Mizzi: Aber bitte, bitte Meister

Sie sind mir auch ohne Kopf lieb und

willkommen."

Darm chen Mg, zwischen den Zähnen):

Wozu brauchen Sie überhaupt einen Kopf?
Wenn Sie nur Fäuste haben! Die sind

hoffentlich gesund!"

Pungo: Was sagen Sie?"

Frau Mizzi: Wein lieber Därmchen,

Sie baben es dick hinter den Ohren!
Aber geben Sie Acht, daß Sie es nicht

faustdick" bekommen! Pungo versteht

keinen Spaß!"

Därmchen (leise für sich): Ja, was

versteht cr denn?"

Pungo: Liebe Frau Mizzi, ich hatte

mir nämlich cin neues Gebiß bestellt. Nun
ist es doch nicht fertig geworden. Jch bin

ganz ärgerlich, wollte aber den Besuch bei

Zhnen nicht versäumen wegen der blöden

paar Zähne!"

Frau Mizzi: Nett, doppelt nett,
daß Sie trotzdem gekommen sind Zch weiß,

daß Sie Zhr lctztcs teures Gebiß haben

ausspucken" müssen. Armer Held! Welch'
heroisches Opfer! Abcr, Zhr habt gesiegt!

Zhr, Pungolo! O, diese göttliche Kraft!"
Darm chen: Frau Mizzi, ich glaube,

es ist Zeit, daß ich mich zurückziehe?"
(Fortsexung Seite tZ>

senwàerisene Politiker in cZer Xarikatur
Gr. Rabmovitch

reinixt und ontîsttsi -às tt»»r »ul trooll«»
nom Wexe, rusent «à » » » »
scnöne Frisur, be
sonàers xeeixnet lur » D» » »

IZei l'an? uncl Sport unentdedrlicli. Tu nsben

unà ^potnelren. ?j

àm Wiek 3 s.öf-

sel kiomal?. l^s is!

sm 3li88srotcsslik-

lieti wick8AMlZ8, à-
bsi u>>>>!ze8 XM>-

AliiiZ8Mlkte>. IViâli

dllïlii tlâbsi soim-

>icti 3lif.

vorn

mit 12 gâssitigkm
^elonnungsn u. einem

Umsolilsg riol78viinltt
von ttugo ?fkNlISîi0k.

138 Seiten
in tlmscklaiz

ssr. 3.

Kandel ocler dsirnVerlsx
lZ. I-vpIe-IZen!

korsedacd

?ür kli«uin!>tilier nnà ì> ervenlvickenäk

Herr Lckmici, xew. Ilaknermeister, Kern,
sckreibt: Vor unlzetakr vier ^skren katte ick in
cier linken àksel solcke rkeumstiscke Lckmer^en,
cisss ick tunt àr^te konsultierte unci keiner
konnte rnir kellen. Ick Zritt ?u l'oral unâ innert
?wei l'aZen waren ciie Lckmer^en wie we^Ze-
wisckt uncl ick spüre guck seitker nickts mekr.
Ick kaun Iknen nock mitteilen, ciass ick 77 )skre
sit bin." Derartige überrasckencie LrkolAe ksben
tsusen6e erhielt, welcke loAsI nickt nur bei rkeu-
mstiscken Lckmer^en, sonciern suck bei Liickt,
Isckias, Hexensckuss, Lckmer-en in cien Oelenken
unci Olieciern Zebrauckt ksben. HervorrsAencle
^er^te versckreiben 1"oAsI auck bei Lrksitunlzs-
krsnkkeiten. diervensckmer?en uncl Lcklaklosix-
keit. Lin Versuck über?euZt! In à kurzen
Wt von nur secks lVionsten ksben mekr sis 1ZOO

àr^te versckieciener t.äncier ctie ertolizreicke Vi^ir-
kunA äes l'axai sckrittlick ciokumentiert, wokl ein
Alân^enâer IZeweis kür ciie kervorraZencie Lüte
ciieses tvlittels. In allen ^.potkeken erksitlick.

Um jede Woche dich zu amüsieren,
Mußt du dcn ..Ncbelspaltcr" abonnieren.

5lekmen Lie bitte bei rZestellungen immer sut cieu dlebelspaiter" Le^uZ! ^LöLI.LP^.I.'I'rlk 192b à 4l
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SCHOPF

WASCHEN

Flaschen à Fr. 3.25 und .60 überall erhältlich.

(Çortfcçung uon Seite 9)

grau5Kiä3i(cjet)cud)e[t):

Sfbcr roarum beim, roerter

>£>crr? (Sie Ratten bodt) tU

maê SKinnigcê für mid)

in petto!"
©ârmehen: ,,20) bab!

finden
Sie bei uns in

allen Mode
und zu

allen Preisen

e n

©aê ift ja nur Äunft",
cin âBcrîcbcn auè unk=

ftimmtem fccttfdjen (Stoff,

cinbruffêfoê gegenüber ber

leibhaftigen Statur", bic

cor 3rmcn ftcht!"
,,^5ungO (redt fiel)): gatl=

gen Sic auch an, mir gu

fchmeidbcln? 3db habe ge=

nug an bem £>onig meU

ner roeiblichen SSerehrcr!

Särmchcn: -Staiut!
Sic ftnb ja beinahe poctifd),

£crr JKuffcl!"
^ungo: Sticht roak,

mein Sieber?" (fdjtagt it)m

joBial auf bie 2Cd)fet, baß er ju=
fammentniett).

©ärmeben: 3Cu!
brutaler SKcnfch!"

grau SDî i g 5 i : 2ü5cr, greunb ^ungo, Sic müffen mit einem grau SKijji (erregt):

mimomuftfehen SKcnfchcn oorfichtiger umgehen." Sic bôêartig!"

Sdrmchen: ©erartige 3a'rtlichfciten fßnnen Sic bei 3kcê= £>à'rmchcn: Sic müffen cê nicht gleich auf ftd) felbft kochen!"

gleichen ober bei 3brcn greuubinnen anbringen, aber nicht bei mir!" ^)ungo: SRein greunbdbcn, menn Sic ftch noch eine Äleinigfeit

BRILLEN

WALZ & Co.

OPTISCHE WERK STÄTTE

8T. GALLEN / RORSCHACH

,£err Sa'rmdbcn, mir fdbeint, fet^t roerben

SKasierStangen
schonenjXinn & b)artgen
BERGMANN&C?,ZÜRICHb^

FABRIKANTEN :

FÜRST L\ Ca
VvÄDEMSWIL,

erlauben, jerfntefe ich Sie
mic einen gloV

grau SKiyi: SBitte
feinen Streit in meinem

£>aufe! 3d? fdbâk auch

3 bre Äunft, &crr ©arm=

che». 3n ftillcn Stunben
aber "

3) â r m ch e n (bereitë an

ber Zur) : "XUl fefjt ift Cê

beffer, menn fte geht. 3c|t
feat bie laute Äraft baê

3Bort!3d) empfehle mich."

$Pitngo: ©ch' jum
Seufel! Summer Äcrl!
Scnft, roir brauchten fcU

neu Äopf! SBo fottte man

bann hinfchlagen Scr
Äopf ift bie £auptfache,

baê fucbgentrttm unferer

Äunft!"
grau mim- »3*

roeifj, $Pimgolincbcn !"
(@ie nimmt feinen Äopf

jâ'rttidj jroifdjen bie Jpänbe unb

fußt itjn auf bie (Stirn. (Sr

(â'djelt breit roie eine gatjntofe

Schotte.)

f ungo: Äomm',
Siebchen!"

(Sie Berfdjroinben im 9?eben=

gemadj.)

- (gnbe

Ich bin kein weiser Gelehrter,
kein Doktor und kein Jurist,
doch weiss ich, dass für die Zähne
Trybol das Bewahrteste ist.

Ein berühmter Astrologe
sagt IhnenGRATIS

Wird IHRE ZUKUNFT
glücklich, gesegnet, erfolgreich
sein? Werden Sie Erfolg haben
in der Liebe, in der Ehe, in Ihren
Unternehmungen, in Ihren Plänen,

in Ihren Wünschen Sowie
mehrere andere wichtige Punkte,
welche nur durch die Astrologie
enthüllt werden können.

Sind Sie unter einem guten Stern geboren?
Sie können GRATIS Aufklärungen erhalten, welche

für Ihr Leben von höchster Wichtigkeit sind
sowie solche, die durch die Astrologie enthüllt werden

deren Inhalt Ihr Erstaunen und Ihre Verwunderung
erregen wird; senden Sie einfach eine Anfrage an
RAMAH. den berühmten Orientalisten und Astrologen
und nennen Sie ihm Ihren Namen, Ihre Adresse und

Ihr genaues Datum der Geburt. Sie werden dann
Anelifungen und Ratschläge erhalten, die einen enormen

Einfluss auf Ihr Glück und Gedeihen haben können.

Wenden Sie sich unverzüglich und sofort an:
RAMAH, Fol. 706 D 44, rue de Lisbonne, PARIS. Eine

grosse Ueberraschung wartet Ihrer 1 Wenn Sie

wollen, können Sie Ihrem Briefe 50 Cts. in Briefmarken

beilegen, was zur Deckung von Porti, Annoncen
u. a. Spesen beitragen wird.

Porto nach Frankreich : 30 Cts. [154

NEBELSPALTER 1926 Nr. 41 Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer au* den Nebelspalter" Bezug!
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WM

lìscnsn à lì 3.2S unci .60 üvsr-u! srnâitiick.

(Fortsetjung von S-ire 9>

Frau Mizzi (geheuchelt):

Abcr warum dciln, werter

Hcrr? Sie hattcn doch

ctwas Minnigcs für mich

in petto!"
Darmche,,: Ah bah!

tici cisn

Lis dsi uns in

sllen IVIocis

slisn weisen

Das ist ja nur Kunst",
cin Wcrkchcn aus

unbestimmtem sccllschcn Stoff,
cindruckslos gegenüber dcr

lcibhafligcn Natur", die

vor Zhncn stcht!"

Pungo (reckt sich): Fangen

Sic auch an, mir zu

schmeicheln? Jch habc

genug an dcm Honig meiner

weiblichen Verehrcr!

Därmchcn : Nanu!
Sic sind ja beinahe poetisch,

Hcrr Muskel!"

Pungo: Nicht wahr,
mcin Licbcr?" (schlägt ihm

jovial auf die Achsel, daß er

zusammenknickt).

Darmche,,: Au!
brutaler Mensch!"

Frau Mizzi: Abcr, Frcund Pungo, Sie müsscn mit cinem Frau Mizzi (erregt):

mimomusischcn Mcnschcn vorsichtiger umgehen." Sie bösartig!"

Därmchen: Derartige Zärtlichkeiten können Sic bci Ihrcs- Därmchcn: Sie müssen es nicht gleich auf sich selbst beziehen!"

gleichen odcr bci Ihren Freundinnen anbringen, aber nicht bei mir!" Pungo: Mcin Frcundchcn, wcnn Sic sich noch cine Kleinigkeit

81. «MIM / MW/M

.Herr Därmchcn, mir scheint, jctzt wcrdcn

Lc7/?-?/?S/?I?kV/7/? cà)c?/?c/<?/?

>^WlÄ l>k^VVII^

crlalibcn, zerknicke ich Sie
wie einen Floh."

Frau Mizzi: Bitte
keinen Streit in mcincm

Hause! Jch schätze auch

Ihre Kunst, Hcrr Därmchcn.

Jn ftillcn Stunden
aber "

D ä r M ch e N (bereits an

der Tür) : Aber jctzt ist cs

besser, wenn sie gcht. Jctzt

hat dic laute Kraft das

Wort! Jch empfchlc mich."

Pungo: ..Geh' zum

Teufel! Dummer Kerl!
Denkt, wir brauchten

keinen Kopf! Wo sollte man

dann hinschlagen! Dcr

Kopf ist die Hauptsache,

das Hicbzentrum unserer

Kunst!"

Frau Mizzi: Jch
weiß, Puugoliuchcn !"

(Sie nimmt seinen Kopf

zärtlich zwischen die Hände und

küßt ihn auf die Stirn. Er
lächelt breit wie eine zahnlose

Scholle.)

Pungo: Komm',
Licbchcu!"

(Sie verschwinden im

Nebengemach.)

- Ende

Ick bin ksin «sissr Ssisnrtsr,
ksin voktor unö ksin Jurist,
ciocti «oiss ien, risss »lir <tis ISnns
1>VdoI riss iSswSNrtssts ist

It-in berühmter /^strolose

Vt/.rci INKL ?UKUk>IffI
giücklick, gesegnet, erlolgreick
sein? vercien Sie Üriolg ksben
in 6er I.iebe, in cier Lkc, in Iliren
llnterneiimungen, in Ikren Plenen,

in Ikren Vi7ünscken Sowie
mekrere snciere wicktige Punkte,
welcke nur ciurck ciie Astrologie
entkiillt wercien können.

8inr! 8ie unter einem guten 8tem geboi-sn?
Sie können (ZP^?IS àlklsrcmgen erkslten, welcke

kür Ikr l.eben von köckster ^icktigkeit sinci

sowie solcke, ciie ciurck ciie Astrologie entkiillt wercien
cieren Inkslt Ikr Hrstsunen unci Ikre Verwunderung

erregen wirci: sencien Sie einigen eine ^nfrsge sn
l?>iciV1/c.ri. cien beriikmten Orientslisten unci Astrologen
unci nennen Sie ikm Ikren lXsmen, Ikre ^ciresse unct

Ikr genaues Oswin cler (Zeburt. Sie wercien clsnn

^nektcingcn unci lîstscklsge eckslten, ciie einen enormen

tïiiàss sui Ikr Olück unci Oecieiken ksben können.

Vc/enclen Sie sicb unver^üglick unci sofort sn:
fî^Ivi>Xlt. Loi. 706 v 44. rue cie l.isbonne, PA.PIS. Line

grosse Ueberrssckung wsrtet Ikrer I V/enn Sie

wollen, können Sie Ikrem brieke 50 Lts. in krielmsr-
Ken beilegen, wss ?ur Deckung von porii, Annoncen
u. s. Spesen beitrsgen wirci.

Porto nsck Lrsnkreick : Z0 dis. st 54
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